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reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Ausgewählte 
Veranstaltungen

Di, 1. September, 18.30 Uhr
Ladies Night Out Special
Znacht mit Lesung aus 
«Probleme, Probleme» 
von Ingeborg Bachmann 
Kosten: 20 Franken 
Anmeldung: regina.angermann@
reformiert-zuerich.ch 
Alte Kirche Fluntern

Mi, 2. September, 11.30 Uhr
FamilienTag im Herbst
Mittagessen, Bastelatelier für 
Kinder, GeschichtenKiste 
Anmeldung bis 31. August 
an daniela.hausherr@ 
reformiert-zuerich.ch 
Sonnegg Höngg

Sa, 12. September, 14 Uhr
Taste it!
Orgel und Klavier kennenlernen 
und ausprobieren; mit Konzert  
«Petra und der Wolf» 
Kirche Oerlikon

Sa, 19. September, 9.30–12 Uhr
Clean-up-Day
Wir räumen unser Quartier auf. 
Anmeldung: jolanda.majoleth@
reformiert-zuerich.ch 
Start bei der Thomaskirche

Sa, 19. September, 15–24 Uhr
Lindenplatzfest
Lindenplatz und Chilehügel 
Altstetten

So, 20. September, 11.30 Uhr
Foodsave-Tavolata
Wir servieren ein Menü aus 
frischen Zutaten, die vernichtet 
worden wären. 
Kosten: keine, Kollekte 
Zwingliplatz

Sa, 26. September, 9–15 Uhr
Wollimärt
Gemütliches Bistro mit Kaffee, 
Kuchen und mehr 
Vorplatz Alte Kirche Wollishofen

Sa, 26. September, 19.30 Uhr, 
und So, 27. September, 17 Uhr
Musikalische Ansichtskarten
Konzert mit dem Paulus-Chor 
Tickets: paulus-chor.ch/konzert 
Pauluskirche

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zur Schöpfungsinitiative
Franz von Assisi ist der Schutzpatron der Tiere und der Umwelt. Es wäre 
ihm vermutlich leichtgefallen, die unten abgebildeten Tiere und Pflanzen 
zu identifizieren. Können Sie es auch? Schicken Sie uns die richtigen vier 
Namen, und schon sind Sie in der Verlosung. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns die Lösung unter Angabe Ihrer Adresse an 
redaktion@reformiert-zuerich.ch oder an folgende Post-
adresse: Textbüro Leutenegger, Feldeggstrasse 53, 8008 
Zürich. Teilnahmeschluss: 18. September 2026. Die 
Gewinnerin oder der Gewinner wird schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, über die Ver-
losung wird keine Korrespondenz geführt. Eine Baraus-
zahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir eine Urban 
Gardening Geschenkbox von Gorilla Gardening im Wert 
von 79 Franken. Die Geschenkbox enthält insgesamt elf 
Produkte, mit denen man selbst auf dem Balkon einen 
kleinen Beitrag zur Biodiversität leisten kann, darunter 

Saatgut für Tomaten und Gurken, Pflanzsets für 
Gemüse und Kräuter, verschiedene Seedballs und 
ein 12-Liter-Pflanzsack.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Lassi» gesucht. Der Preis, 

das Buch «Strassen mit Persönlichkeit» von Heinrich 
Wegmann, ging nach Höngg.
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A)	Distel

B)	Löwenzahn

C)	Kornblume
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A)	Blaumeise

B)	Spatz

C)	Kohlmeise 
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A)	Hummel

B)	Biene

C)	Wespe
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A)	Kudzu

B)	Efeu

C)	Kletterspindel
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NEUE WEBSITE 

Siehe, ich mache  
alles neu!

Ganz im Sinn der Jahreslosung 2026 haben wir 
unseren Online-Auftritt erneuert. Die neue Web-

site soll nahe bei den Menschen sein und schnelle 
Orientierung über das kirchliche Leben bieten. 
Warme Pastellfarben lösen das bisherige kühle 

Blau ab, und der grosszügige Einsatz von Typo-
grafie verleiht den Seiten einen frischen Auftritt. 
Scannen Sie den QR-Code – und überzeugen Sie 
sich von der verbesserten mobilen Ansicht. Unter 
dem zweiten QR-Code finden Sie Informationen 
zu den Pfarrpersonen, die sich neu zur Wahl stel-
len. Übrigens: Auch die Agenda im hinteren Teil 

dieses Hefts ist neu sortiert. Sie finden die Gottes-
dienste und Veranstaltungen nun unter einheitli-

chen Rubriken.

Die neue Website. 

Die Pfarrpersonen,  
die zur Wahl stehen.

Am 27. September wird es gleich in mehr-
facher Hinsicht spannend: Zum ersten Mal 
entscheidet das reformierte Kirchenvolk an 
der Urne über eine Vorlage der Landeskir-
che. Es geht um den Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative – und damit um eine 
Frage, die uns als Kirche unmittelbar 
betrifft: Wie ernst nehmen wir unsere Ver-
antwortung für das Bewahren der Schöp-
fung? Der Leitartikel dieser Ausgabe ord-
net die Vorlage ein und zeigt, worüber 
genau abgestimmt wird. Eine gute Gele-
genheit, sich ein Bild zu machen – und 
dann auch tatsächlich abzustimmen.

Am selben Tag stehen zudem Pfarrwahlen 
in der Kirchgemeinde Zürich an. Das ist 
alles andere als selbstverständlich. In Zei-
ten, in denen viele Kirchgemeinden Mühe 
haben, offene Pfarrstellen zu besetzen, ist 
es uns erneut gelungen, hervorragende und 
profilierte Persönlichkeiten für den Pfarr-
dienst in Zürich zu gewinnen.

Darum unsere herzliche Einladung: Lernen 
Sie die Kandidierenden über den nebenste-
henden QR-Code kennen, nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht – und kommen Sie im Novem-

Michael Braunschweig
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Abstimmen und 
wählen

ber und Dezember zu den Installationsgot-
tesdiensten. Denn Pfarrpersonen werden 
zwar gewählt, aber Kirche entsteht erst 
dort, wo Menschen einander begegnen.

Also: erst lesen, dann wählen – und später 
gemeinsam feiern.

MICHAEL BRAUNSCHWEIG
Kirchenpfleger, Ressort Pfarramtliches

TITELSEITE
Die Kirche Glaubten zeigt: Die 
reformierte Kirchgemeinde Zürich ist 
dank Solaranlagen und Grünanlagen 
bereits nachhaltig ausgerichtet – aber 
es hat noch Platz für mehr.
Foto: Christian Merz Fotografie
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WAHLEN

Die BKP – wichtig im Hintergrund
ERIK BRÜHLMANN | Die Bezirkskir-
chenpflege (BKP) wird für die Amts-
dauer 2027 bis 2031 neu gewählt. Das 
Gremium agiert meist so, dass die 
Kirchenmitglieder es gar nicht 
bemerken. Das tut seiner Bedeutung 
jedoch keinen Abbruch.

Die Reformierte Kirche Kanton Zürich 
mit ihren rund 350 000 Mitgliedern 
umfasst 107 Kirchgemeinden. Diese 
sind in zwölf Bezirken zusammenge-
fasst; zum Bezirk Zürich gehören die 
reformierte Kirchgemeinde Zürich, die 
Kirchgemeinden Hirzenbach und Witi-
kon, die Chiesa die Lingua Italiana und 
die Eglise Française. Von der Arbeit der 
jeweiligen Bezirkskirchenpflege (BKP) 
bekommen die Kirchenmitglieder in der 
Regel kaum etwas mit. «Dennoch ist sie 
ein wichtiges Gremium für den rei-
bungslosen Betrieb in den Bezirken», 
sagt Mike Chudacoff, Vizepräsident der 
elfköpfigen BKP Zürich. 

Beobachten und beurteilen
Generell gesprochen, wacht die BKP 
darüber, dass der Bezirk verantwor-
tungsvoll, transparent und wirksam 
geführt wird und dass die geltenden 
Richtlinien und Verordnungen eingehal-
ten werden. «Dabei geht es uns nicht 
darum, uns überall einzumischen», 
erklärt Mike Chudacoff, «vielmehr ach-
ten wir darauf, dass die Organisation 
sich so weit wie möglich selbst regelt.» 
Das bedeutet, dass die BKP-Mitglieder 
mit offenen Augen und Ohren die fünf 
Kirchgemeinden im Bezirk Zürich 

beobachten – zum Beispiel im Rahmen 
der regelmässigen Besuche der Kirchen-
organe und -bezirke. «Wenn wir von 
Konflikten hören oder auf Konflikte 
aufmerksam gemacht werden, versu-
chen wir auch zu vermitteln, um eine 
Eskalation zu vermeiden», so Mike 
Chudacoff weiter.

Spezielles Eignungsprofil
Die Arbeit in der BKP erfordert also 
das richtige Fingerspitzengefühl, um zu 
erkennen, wann das Gremium tätig 
werden muss. «Aktionismus ist bei uns 
fehl am Platz», sagt Mike Chudacoff. 
Sehr gefragt ist dafür gesunder Men-
schenverstand, und Erfahrung mit der 
Arbeit behördlicher Gremien ist ebenso 
von Vorteil wie Führungs-, Coaching- 
oder Mediationserfahrung. Auf jeden 
Fall ist die BKP eine unerlässliche 
Behörde für ein geregeltes Kirchenle-
ben in den Bezirken. Wahlvorschläge 
können bis zum 7. Oktober 2026 einge-
reicht werden an den Präsidenten der 
BKP Bezirk Zürich, Hanspeter Haupt 
(hanspeter.haupt@zhref.ch); können 
nicht alle Sitze der BKP in stiller Wahl 
besetzt werden oder gibt es mehr Wahl-
vorschläge, als Sitze zu besetzen sind, 
kommt es am 28. Februar 2027 zu einer 
Urnenwahl.

KENNENLERNEN
Am 5. Oktober, 19 Uhr, findet im Saal am 
Hirschengraben 7 in 8001 Zürich die 
Wählerinnen- und Wählerversammlung 
für die BKP Zürich statt, bei der man 
die Kandidierenden kennenlernen kann.

SCHÖPFUNGSINITIATIVE

ERIK BRÜHLMANN | Die Stimmberechtig-
ten der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich und der evangelisch-reformierten 
Landeskirche Zürich stimmen am 27. Sep-
tember über den «Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative» ab. Ein Überblick 
über dessen Inhalte und die offiziellen 
Positionen.

Natur und Umwelt zu bewahren, heisst, Got-
tes Schöpfung zu achten und zu schützen. 
Ökologische Themen gehören deshalb zu 
den Kerninteressen der Kirche. Wohl auch 
deshalb wurde an der dritten Europäischen 
Ökumenischen Versammlung der Kirchen 
2007 im rumänischen Sibiu die Schöpfungs-
zeit ausgerufen. Seither liegt für die Kirchen 
und ihre Mitglieder in der Zeit zwischen 
dem 1. September und dem 4. Oktober, dem 
Gedenktag des «Umweltheiligen» Franz von 
Assisi, ein spezielles Augenmerk auf 
Umweltthemen. Für die Reformierte Kirche 
Kanton Zürich gilt dies heuer in besonderem 
Mass. Denn am 27. September stimmen ihre 
Mitglieder über den Gegenvorschlag zur 
Schöpfungsinitiative ab. 

Erste kirchliche Volksinitiative
Die Kirchenordnung, die Verfassung der 
Landeskirche, hält bereits heute fest, dass die 

Das Beispiel der Grossen Kirche Altstetten mit ihren PV-Anlag en zeigt, dass sich die reformierte Kirchgemeinde Zürich bereits intensiv für eine 
nachhaltigere Zukunft engagiert.

Wie grün wird die Kirche?

HAUS DER DIAKONIE

Tag der offenen Baustelle
Es geht voran im Haus der Diakonie, 
dem ehemaligen Kirchgemeindehaus 
Wipkingen. Das denkmalgeschützte, von 
1930 bis 1932 als «kirchliches Volks-
haus» konzipierte und realisierte 
Gebäude war das erste Hochhaus der 
Stadt Zürich. Nun wird es einer neuen 
Bestimmung zugeführt. In seiner künfti-
gen Form soll es ab 2027 ein moderner, 
attraktiver Ort für das Quartier sein, der 
alle Menschen ungeachtet ihrer Herkunft 
und sozialen Stellung willkommen 
heisst. Der Rohbau ist bereits abge-
schlossen – ein idealer Zeitpunkt, die 
Türen ein erstes Mal zu öffnen und allen 
Interessierten Einblick zu gewähren.

Am 26. September finden von 10 bis 17 
Uhr Führungen durch den Rohbau statt, 
es gibt Informationen zu den künftigen 
Nutzungen, und natürlich ist auch für 
Verpflegung gesorgt. Das Haus der Dia-
konie ist ein Leuchtturmprojekt der 
reformierten Kirchgemeinde Zürich, 
und der Tag der offenen Baustelle wird 
deutlich machen, weshalb das so ist. 

MEHR INFORMATIONEN
Genauere Informationen zur 
Veranstaltung und zur 
Anmeldung erhalten Sie 
über diesen QR-Code.

mailto:hanspeter.haupt@zhref.ch
https://streetchurch.ch/baustelle
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Landeskirche «einer sozialen, ökologischen 
und wirtschaftlichen Nachhaltigkeit ver-
pflichtet» ist. Diese Formulierung war den 
Initiantinnen und Initianten der landeskirch-
lichen «Volksinitiative für eine klimaverant-
wortliche Kirche (Schöpfungsinitiative)» zu 
unverbindlich; mit ihrem 2023 eingereichten 
Vorstoss – der ersten Volksinitiative in einer 
reformierten Landeskirche der Schweiz – 
wollten sie die in der Kirchenordnung festge-
schriebene Verpflichtung konkretisieren. Die 
Kirchensynode lehnte die Initiative am 
27. Januar dieses Jahrs ab, stimmte jedoch 
einem bereinigten Gegenvorschlag mit 54 zu 
45 Stimmen zu. Dagegen ergriffen 46 Syn-
odemitglieder das Parlamentsreferendum. 
Dass am 27. September nur über den Gegen-
vorschlag abgestimmt wird, liegt daran, dass 
das Initiativkomitee seine ursprüngliche 
Schöpfungsinitiative mittlerweile zurückge-
zogen hat.

Ehrgeizige Zielvorgaben
Der Gegenvorschlag zielt darauf ab, die Kir-
chenordnung verbindlicher zu gestalten. So 
sollen die gebäudebezogenen CO2e-Emissio-
nen bis 2035 auf «Netto-Null» gesenkt wer-
den. CO2e – Kohlendioxid-Äquivalent – ist 
die vereinheitlichte Masseinheit für alle 
Treibhausgase. Weiterhin sollen die Landes-

kirche und ihre Kirchgemeinden künftig auf 
den Einsatz fossiler Energieträger verzichten 
und Liegenschaften entsprechend umrüsten, 
wenn dies nicht bereits geschehen ist. Der 
Gegenvorschlag schafft zudem die rechtli-
chen Voraussetzungen, um ein einheitliches 
Umweltmanagementsystem wie den «Grü-
nen Güggel» in allen Kirchgemeinden ver-
bindlich zu implementieren. Auf einer weni-
ger technischen Ebene soll die Landeskirche 
künftig die «Behandlung ökologischer The-
men in Bildung und Spiritualität» sowie 
generell eine ökologisch nachhaltige Gesell-
schaft fördern.

Dafür und dagegen
Die Kirchensynode und der Kirchenrat der 
Landeskirche empfehlen, den Gegenvor-
schlag anzunehmen. «Dies geschieht in der 
Überzeugung, dass konkrete Massnahmen 
zur Bewahrung der Schöpfung unerlässlich 
sind», heisst es in der offiziellen Stellung-
nahme. Der Gegenvorschlag nehme die Lan-
deskirche und ihre Kirchgemeinden in die 
Pflicht, der voranschreitenden Klimaerwär-
mung im Rahmen ihrer Möglichkeiten ent-
gegenzutreten. Dem Referendumskomitee 
geht der Gegenvorschlag zumindest in Tei-
len zu weit. Zwar gelte es durchaus, klima-
schonendes Verhalten und ökologische 

Massnahmen in den Kirchgemeinden zu för-
dern. Das Referendumskomitee stört sich 
jedoch daran, dass die Form des Umweltma-
nagements nicht den Kirchgemeinden über-
lassen wäre; viele Kirchgemeinden betrieben 
bereits wirksamen Umweltschutz ohne Zer-
tifizierungen. Beim Ziel Netto-Null plädiert 
das Nein-Komitee für Verhältnismässigkeit: 
Mit Netto-Null würde die Reformierte Kir-
che Kanton Zürich nur einen Millionstel 
aller in Europa ausgestossenen Treibhaus-
gase einsparen.

Und die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich?
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich ver-
fügt über ein grosses, historisch gewachse-
nes und kulturell bedeutendes Immobilien-
portfolio. Der Gegenvorschlag stimmt mit 
den Vorhaben der Kirchgemeinde Zürich 
überein, deshalb unterstützt die Kirchen-
pflege den Gegenvorschlag zur Schöpfungs-
initiative. Er decke sich mit vielen Massnah-
men, welche die reformierte Kirchgemeinde 
Zürich in verschiedenen Bereichen bereits 
ergriffen habe und noch ergreifen werde, 
heisst es in der Begründung. An der Einfüh-
rung des «Grünen Güggel» wird bereits 
gearbeitet; der Beschluss, mit dem Immobi-
lienportfolio bis 2035 Netto-Null zu errei-
chen, ist ebenfalls längst gefasst. Die Kir-
chenpflege unterstreicht aber, dass die 
Stimmberechtigten sich ihr eigenes Bild 
machen sollten.

INFORMATIONEN ZUM 
GEGENVORSCHLAG
Zu weiteren Informationen zum 
Gegenvorschlag zur Schöpfungs-
initiative und zur offiziellen 
Abstimmungsbroschüre gelangen 
Sie über diesen QR-Code.

PODIUMSGESPRÄCH
Am 3. September findet in der Kirche 
St. Peter von 19 bis 20.30 Uhr ein Podiums-
gespräch zur Abstimmung statt. Es diskutie-
ren für die Befürworter des Gegenvor-
schlags Tobias Adam, Mitglied der 
Kirchensynode und Doktorand Digital Reli-
gions, und Kirchenratspräsidentin Esther 
Straub; für die Gegner Simone Schädler, 
Mitglied der Kirchensynode, und Franco 
Sorbara, Pfarrer der reformierten Kirche 
Zürich Hirzenbach.

Das Beispiel der Grossen Kirche Altstetten mit ihren PV-Anlag en zeigt, dass sich die reformierte Kirchgemeinde Zürich bereits intensiv für eine 
nachhaltigere Zukunft engagiert.
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Wie grün wird die Kirche?

https://www.zhref.ch/news/beleuchtender-bericht-zum-gegenvorschlag-zur-schoepfungsinitiative
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Meine erste Japan-Reise

JÜRG BAUMGARTNER | «Die beste Bildung fin-
det ein gescheiter Mensch auf Reisen.» Diesem 
Bonmot von Johann Wolfgang von Goethe ist 
wohl auch die Volksweisheit «Reisen bildet» 
zu verdanken, die das Bildungsideal der Auf-
klärung auf den Punkt bringt.

Im Zusammenhang mit unserem Jahresthema be­
deutet diese Volksweisheit auch, dass sich Bilder­
welten in unserer Erinnerung etablieren, die das 
auf Reisen Erlebte und Erfahrene bewahren. Eine 
solche neue Bilderwelt hat sich mir dank einer 
dreiwöchigen Reise durch Japan erschlossen. Im 
Vorfeld meines ersten Besuchs dieser Inselwelt 
habe ich kaum Zeit gefunden – wenige Stunden 
nur – um mich auf die Reise vorzubereiten, was 
natürlich nicht sonderlich «gescheit» war. Dafür 
waren meine Erwartungen nicht überzogen, und 
ich hatte nur wenige vorgefertigte Bilder im Kopf, 
was da genau auf mich zukommen würde. Umso 
stärker haben mich die visuellen Eindrücke dann 
geprägt und erfüllt. 

Der Kinkakuji-Tempel in Kyoto leuchtet in Ruhe und Erhabenh eit. 

GOTTESBILDER

Ein Gott, der Leichtigkeit verleiht
JÜRG BAUMGARTNER | «Mit meinem 
Gott springe ich über Mauern!» Die-
ses befreiende Bekenntnis aus Psalm 
18 liefert kein eindeutiges Gottesbild.

In mir weckt es aber unweigerlich die 
Vorstellung eines Hürdenspringers, der 
gerade ein Hindernis überquert, eine 
Anschauung, die mich Gott als eine 
Quelle der Kraft erfahren lässt, die es 

möglich macht, Hindernisse, Grenzen 
oder Mauern zu überwinden, vor denen 
ich allein mit meinen Möglichkeiten 
zurückschrecken würde. Gott schenkt 
zugleich Mut, Stärke und Leichtigkeit, 
um das zu überwinden, was sich mir in 
den Weg stellt, und was ich selbst für 
unüberwindbar halte. Was für ein Ge­
schenk, Gott als solche Kraft erfahren 
zu dürfen!

QUARTIERFEST ENGE

Für die ganze Familie
Rund um die Kirche Dreikönigen, 
den Quartiertreff Enge und den Fest-
platz an der Bürglistrasse erwartet 
Sie ein vielfältiges Programm für die 
ganze Familie.

Den Auftakt bildet die Veranstaltung 
«Musik und Poesie: Zwischen Tür und 
Herz» um 11 Uhr in der Kirche Drei­
königen. Anschliessend laden zahlreiche 
Verpflegungsstände, das Café und die 
Bar des Quartiertreffs sowie Speziali­
täten aus verschiedenen Ländern zum 
Verweilen und Geniessen ein.

Auf der Bühne beim Schulhausplatz 
sorgen lokale Gruppen und Bands, zum 
Beispiel auch der Lunch Chor, für musi­
kalische Unterhaltung bis in die Nacht. 
Auch Vereine und Organisationen aus 

dem Quartier präsentieren ihre An­
gebote und schaffen Raum für 
Begegnungen.

Ein besonderes Highlight für Familien 
ist das Kinderprogramm auf dem unte­
ren Schulhausplatz. Der Kirchenkreis 
zwei ist mit einem kostenlosen Kinder­
schminken sowie Konzerten des Lunch­
chores und der Generationsband 
präsent. 

Kommen Sie vorbei, treffen Sie Nach­
barinnen und Nachbarn, und erleben Sie 
die bunte Vielfalt unseres Quartiers. 
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Tag 
voller Gemeinschaft und Begegnungen.

QUARTIERTREFF ENGE
Samstag, 5. September, ab 11 Uhr

Auch das beliebte Kinderschinken ist im vielfältigen Angebot vertreten.
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Meine erste Japan-Reise

Mein erstes Reiseziel war Osaka. Die Fahrt mit 
dem Bus vom Flughafen ins Zentrum fühlte sich 
wie eine kleine Ewigkeit an, mit Autobahnen vol­
ler Verkehr, einem kaum überschaubaren, nicht 
enden wollenden Häusermeer, einigen Ausblicken 
auf nahe Meeresbuchten und vor allem auf ganz 
viele Verkehrsschilder und Hinweistafeln, die ich 
beim besten Willen nicht entziffern konnte. Bei 
meiner Haltestelle angekommen, stand ich dann 
mit meinem grossen Koffer und einem Stadtplan 
in der Hand mitten in Osaka und versuchte, mein 
Hotel zu finden, das sich in unmittelbarer Nähe 
befinden sollte. Es gelang mir aber noch nicht 
einmal, meinen genauen Standort zu bestimmen; 
es gab zu viele Strassen, zu viele Häuser, zu viele 
Kreuzungen. Nach einigen Minuten hielt ein älte­
rer Mann sein Fahrrad an und zeigte mir, wie ich 
die Karte zu halten hatte – ich hielt sie nämlich 
verkehrt herum – und wo genau ich mich befand. 
Das Finden des Hotels war anschliessend ein 
Kinderspiel. Zum Dank habe ich mich tief vor 
meinem ersten freundlichen Helfer verneigt.

Die weitere Reise führte mich dann nach Hiroshi­
ma und auf die Insel Miyajima, nach Kyoto und 
Takayama und via Kanazawa und Nagano nach 
Tokyo. An vielen Orten habe ich buddhistische 
Tempelanlagen und schintoistische Schreine in 
wunderbaren Gärten und Parkanlagen besucht. 
Diese Anlagen strahlten tiefen Frieden, grosse 
Würde und eine beruhigende Kraft der Zentrie­
rung aus, die ich als heilende Wohltat für Leib 
und Seele empfand, auch wenn die Anlagen zum 
Teil sehr gut besucht waren.

Das japanische Essen und die japanische Bade­
kultur haben viel zu meinem Wohlbefinden bei­
getragen, trotz sehr hoher Temperaturen und 
einer hohen Luftfeuchtigkeit. Die Hochgeschwin­
digkeitszüge, Shinkansen, haben mit ihrer Pünkt­
lichkeit und Sauberkeit keine Wünsche offen­
gelassen. Dankbar und reich beschenkt bin ich 
zurückgekehrt! Dōmo arigatō gozaimasu, Japan!

Der Kinkakuji-Tempel in Kyoto leuchtet in Ruhe und Erhabenh eit. 

«Diese Anlagen 
strahlten tiefen 
Frieden, grosse 
Würde und eine 
beruhigende Kraft 
der Zentrierung 
aus, die ich als 
heilende Wohltat 
für Leib und Seele 
empfand...» 
JÜRG BAUMGARTNER

Liebe Mitglieder des 
Kirchenkreises zwei

Der Dornbusch prangt im 
Schmuck der roten Beeren,
die Dahlien in ihrer bunten 
Pracht / Und Sonnenblumen mit 
den Strahlenspeeren / Stehn stolz 
wie goldne Ritter auf der Wacht.

Die Wespe nascht um gelbe 
Butterbirnen / Die Äpfel leuchten 
rot im Laub und glühn / Den Wan-
gen gleich der muntren Bauern-
dirnen / Die sich im Klee mit 
ihren Sicheln mühn.

Noch hauchen Rosen ihre süssen 
Düfte / Und freuen Falter sich im 
Sonnenschein / Und schiessen 
Schwalben durch die lauen Lüfte,
Als könnt des Sommerspiels kein 
Ende sein.

Nur ab und an, kaum dass der 
Wind die Äste / Des Baumes rührt, 
löst leise sich ein Blatt / Wie sich 
ein stiller Gast vom späten Feste
Heimlich nach Hause stiehlt, 
müde und satt.

Mit diesem Gedicht von 
Gustav Falke (1853–1916) 
möchte ich Sie dazu einladen, 
vom Sommer Abschied zu 
nehmen und sich auf den 
Herbst einzustimmen.

Es gibt wieder viele schöne 
Gottesdienste zu feiern – zur 
Pensionierung von Pfarrerin 
Jacqueline Sonego Mettner, 
zum eidgenössischen Dank- 
Buss- und Bettag und zum 
Erntedank. Sie sind alle 
herzlich dazu eingeladen.

Im September findet auch der 
traditionelle Herbst-Wollimärt 
statt, mit hoffentlich vielen 
Besucherinnen und Besuchern. 
Es würde mich freuen, Ihnen 
beim einen oder anderen An­
lass zu begegnen. 

ESTHER LAUFFER
Präsidentin 
Kirchenkreiskommission zwei
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ZUR PENSIONIERUNG VON PFARRERIN JACQUELINE SONEGO METTNER

Liebe Jacqueline
1990 wurdest du in deine erste Pfarr-
stelle eingesetzt, damals mit drei klei-
nen Kindern, zu denen sich später zwei 
weitere gesellten. Deine letzte Pfarr-
stelle hattest du bei uns im Kirchen-
kreis zwei und wirst nun nach fast 37 
Jahren aus dem Pfarramt entlassen.

Nachdem du seit 1996 in der Zürcher 
Landeskirche tätig warst – seit 2010 
auch Mitglied der Synode – wagtest Du 
als Landei aus dem Kanton Thurgau für 
deine letzten Amtsjahre den Schritt in 
die Stadt. Im Frühling 2021 war der 
Einstieg unter Corona-Bedingungen und 
im sich erst noch findenden Kirchen­
kreis in der neuen Kirchgemeinde Zü­
rich nicht einfach. Doch es gelang dir, 
mit deinem Schwerpunkt Erwachsenen­
bildung viele Menschen anzusprechen. 
Vor allem die Winterreihen zu grund­
legenden Themen und die Gottes­
dienste, Gesprächsabende und Themen­
tage im interreligiösen Bereich fanden 
breiten Anklang. In bester Erinnerung 

werden deine sorgfältigen Worte in 
Musikgottesdiensten bleiben, immer 
abgestimmt auf die Musik und nie ohne 
gesellschaftspolitischen Bezug. Als 
Gerontologin speziell im Bereich Spiri­
tual Care / Palliative Care konntest du 
als Seelsorgerin vor allem in Wollisho­
fen viel Kompetenz und Herzlichkeit 
einbringen. Nach kurzer Zeit wurde dir 
Zürich lieb und du sahst die Chancen 
der grossen Kirchgemeinde. So warst du 
Mitinitiantin und Organisatorin der ers­
ten gesamtstädtischen Reihe «Gott ist 
keine Spiesserin» und wurdest eine der 
vier Delegierten aus der Pfarrschaft in 
der Kirchenpflege. Mit deinem hohen 
Qualitätsanspruch hast du uns auf Trab 
gehalten. Wir danken dir auch dafür und 
wünschen dir einen guten Abschied und 
den Zauber des Neubeginns für die 
kommende Zeit, wo das Amt endet, 
nicht aber dein Beruf. 

ESTHER LAUFFER Kirchenkreiskommission 
JÜRG BAUMGARTNER Kreis-Pfarrkonvent

ZUM ABSCHIED NACH FAST 37 JAHREN PFARRAMT

«Du hast einen schönen Beruf»
JACQUELINE SONEGO METTNER | 
Während die jüngere Enkelin vor 
einem Teller selbstgemachter Knöpfli 
sitzt und fragt, warum ich nicht Kö-
chin geworden sei, findet deren ältere 
Schwester, ich hätte einen schönen 
Beruf, wo ich so viel nachdenken und 
spazieren gehen könne.

Ja, ich finde auch, dass ich einen schönen 
Beruf hatte. Mit dem Spazierengehen ist 
es zwar nicht so weit her, aber es ist ein 
Privileg, nachdenken zu dürfen über die 
grossen Fragen des Lebens und die alten 
Texte der Bibel sowie des Glaubens auf 
ihre Tauglichkeit für die heutigen Heraus­
forderungen hin abzuklopfen und immer 
wieder zu staunen über die Schönheit und 
Weisheit, auch das Sperrige und Geheim­
nisvolle dieser Traditionen.

Als etwas vom Kostbarsten habe ich es 
immer angesehen, Menschen kennenzu­
lernen und sie zu begleiten, oft dann, 
wenn sie Abschiednehmen mussten von 
lieben Menschen oder aus der Bahn ge­
worfen wurden durch eine schwere 

Krankheit, sich einstellen mussten auf 
grosse Veränderungen und natürlich auch 
dann, wenn sie durch die Liebe oder ein 
Kind das Leben ganz neu bestaunten und 
Gottes Segen für die Zukunft erbaten.

Das Unterwegssein mit jungen Menschen 
im Konfirmandenunterricht war mir bis 
zuletzt eine grosse Erfrischung – gerade 
auch im Hinblick auf die Tatsache, dass 
zu diesem so schönen Beruf auch viel 
«Sitzen» gehört. Die junge Kirchgemein­
de Zürich mit ihren neuartigen Organi­
sationsformen erfordert viele Absprachen 
und Verständigung auf gute Abläufe. Ich 
bin dankbar, dass ich einen kleinen Bei­
trag dazu leisten konnte, dass zur Trauer 
über das Verlorene der bisherigen 32 
Kirchgemeinden auch die Freude an dem, 
was neu möglich wird, kommt. Nun 
heisst es Abschied nehmen. Ich freue 
mich sehr, wenn Sie daran teilnehmen.

KIRCHE ENGE
Sonntag, 13. September, 10.30 Uhr
Abschiedsgottesdienst mit Apéro

Im Kreise «ihrer» Konfirmand:innen 2026.

War stets mit viel Engagement dabei.
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ERNEUERUNGSWAHLEN 

Bezirkskirchenpflege 2027–2031 
Einladung zur Wähler:innenversammlung, bei 

der sich die Kandidierenden vorstellen. 
Aufgaben der Bezirkskirchenpflege: 

Aufsicht und Visitation der Kirchgemeinden. 
Eignungsprofil für Kandidierende: 

Kontaktfreudig und kirchlich interessiert, Ver­
ständnis für Organisation und Administration, 

Führungserfahrung von Vorteil. 
Es lädt ein: Hanspeter Haupt, Präsident der 

Bezirkskirchenpflege Bezirk Zürich. 
 

Montag, 5. Oktober, ab 19 Uhr 
H7, Hirschengraben 7, 8001 Zürich

Kirchensynode 
Amtsperiode 2027–2031 

Einladung zur Wähler:innenversammlung im 
Synodalkreis I (Wahlkreise 1 und 2 der Stadt 

Zürich: Altstadt, Enge, Leimbach, Wollishofen). 
Bisherige und neue Kandidatinnen und Kandida­
ten haben Gelegenheit, sich vorzustellen. Nach 
Fragen aus dem Plenum und Diskussionen wer­
den Wahlvorschläge erstellt. Es laden herzlich 
ein: Kirchenkreise eins und zwei der Kirchge­
meinde Zürich (Synodalwahlkeis I, Zürich), 

Bezirkskirchenpflege des Bezirks Zürich. 
 

Donnerstag, 1. Oktober, ab 19 Uhr 
Lavaterhaus, Lavatersaal 

St. Peterhofstatt 6, 8001 Zürich

Sa, 5. September, 10 Uhr� 
Fiire mit de Chliine 
Pfrn. Gudrun Schlenk 
Kirche Leimbach

So, 6. September, 10 Uhr� 
Gottesdienst 
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «Die Schöpfung» 
Pfr. Jürg Baumgartner 
Anschl. Kafi im Bistretto 
Alte Kirche Wollishofen

Mo, 7. September, 18 Uhr� 
lectio divina� 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
und Vree Hufschmid� 
Alte Kirche Wollishofen

So, 13. September, 
10.30 Uhr� 
Gottesdienst 
anlässlich der Pensionie-
rung von Pfrn. Jacque-
line Sonego Mettner 
mit Kirchenrätin Margrit 
Hugentobler, der Kanto-
rei Enge, dem Kirchen-
chor Wollishofen sowie 
Orchester und Solist:in-
nen. Anschl. Apéro 
Kirche Enge

Fr, 18. September, 18 Uhr� 
Zytlos | Uszyt 
Kirchgemeindehaus Enge

So, 20. September, 10 Uhr� 
Gottesdienst 
zum Eidg. Dank-, Buss- 
und Bettag 
Mit Abendmahl 
Pfr. Joachim Korus 
Alphorntrio 
Kirche Leimbach

So, 20. September, 11 Uhr� 
Ökum. Gottesdienst 
zum Eidg. Dank-, Buss- 
und Bettag 
Pfrn. J. Sonego Mettner 
Kath. Kirche Dreikönigen 
Enge

So, 20. September, 19 Uhr� 
Ökum. Bettagsvesper 
Pfrn. Jacqueline Sonego 
Mettner und die 
Ökumene-Gruppe 
Wollishofen 
Alte Kirche Wollishofen

Sa, 26. September, 10 Uhr� 
Fiire mit de Chliine 
am Wollimärt 
Simone Bähler 
Benjamin Blatter 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
Alte Kirche Wollishofen

So, 27. September, 10 Uhr� 
Gottesdienst� 
zur Schöpfungszeit 
Pfr. Jürg Baumgartner� 
Mit den Kindern der 
Minichile und Jeannine 
Piesold 
Anschl. Apéro 
Alte Kirche Wollishofen

So, 27. September, 
10.30 Uhr� 
Gottesdienst in Englisch 
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach 
Ab 10 Uhr: Coffee and 
Bagels 
Kirche Enge

So, 27. September, 
17 Uhr� 
Ökum. Gottesdienst� 
zur Schöpfungszeit 
mit der Bach-Motette 
«Jesu meine Freude» 
Pfrn. Gudrun Schlenk 
Nicola Siemon 
Bach Ensemble 
Leitung: Ulrich Meldau 
Anschl. Apéro 
Kirche Enge
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ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST ZUR SCHÖPFUNG

Geschenk und Auftrag
In einer Zeit, in der die Folgen des Klimawandels und der Verlust 
natürlicher Lebensräume immer deutlicher werden, lädt dieser öku­
menische Gottesdienst dazu ein, die Welt mit den Augen des Glau­
bens neu zu sehen: als Geschenk Gottes, das uns anvertraut ist und 
unserer Fürsorge bedarf.

Eine besondere Tiefe erhält die Feier durch Johann Sebastian 
Bachs Motette «Jesu, meine Freude» (BWV 227). Sie gehört zu 
den bedeutendsten Werken evangelischer Kirchenmusik und ver­
bindet auf einzigartige Weise biblische Verkündigung und musika­
lische Ausdruckskraft. In ihrer kunstvollen Mehrstimmigkeit ent­
faltet sie eine Botschaft, die bis heute trägt: Christus schenkt Halt 
inmitten aller Unsicherheiten und eröffnet eine Hoffnung, die über 
den Augenblick hinausweist.

Herzlich laden wir Sie dazu ein, mitzufeiern und sich von der Kraft 
des Evangeliums und der zeitlosen Schönheit der Musik Johann 
Sebastian Bachs bewegen zu lassen.

KIRCHE ENGE
Sonntag, 27. September, 17 Uhr

Es werde Licht.
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Mo bis Fr, 9–17 Uhr 
Kafi Zytlos� � 
Kirchgemeindehaus Enge

Di, 1./8./15./22./29. 
September, 9–12 und 
14–17 Uhr 
Treffpunkt Hauriweg 
Zentrum Hauriweg

Di, 1./8./15./22./29. 
September, 14–17 Uhr 
Gipfeltreffen Alzheimer 
Vereinigung Zürich � 
Zentrum Hauriweg, 
Jugendraum

Mi, 2. September, 
11.30 Uhr 
Gemeinsam essen� 
Anmeldung bis 31. 8., 12 h 
079 590 33 45;� 
brigitta.maechler@ 
reformiert-zuerich.ch 
Zentrum Hauriweg

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 14–17 Uhr 
«Offener Kleiderschrank»� 
Kirchenzentrum Leimbach

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 14–17 Uhr 
Zytlos | Kreativ-Tisch� 
Eigene Ideen umsetzen 
Kirchgemeindehaus Enge

Do, 3./17. September, 
13–17.30 Uhr� 
Nähtreff «Mini Decki» 
Zentrum Hauriweg

Do, 3. September, 
14–16 Uhr� 
Digi-Kafi 
Kirchgemeindehaus Enge

Fr, 4./11./18./25. 
September, 13–16 Uhr� 
Zytlos | Spiel-Zyt� 
Gesellschaftsspiele 
Kirchgemeindehaus Enge

Fr, 4./11./18./25. 
September, 16–18 Uhr�� 
Greencity-Treff� 
Grosser Gemeinschafts-
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Fr, 4./18. September, 
18–20 Uhr 
Grillplausch� 
für Mitarbeitende und 
Gemeindemitglieder 
Kirchenzentrum Leim-
bach, Piazza

Sa, 5. September, 
ab 11 Uhr 
Quartierfest Enge� 
Schulhaus Gabler

Mo, 7./14./21./28. 
September, 9–12 und 
14–17 Uhr 
Treffpunkt Hauriweg � 
Zentrum Hauriweg

Do, 10. September, 17 Uhr� 
Turmführung 
mit Oliver Novak 
Kirche Enge

Fr, 11. September 
Zytlos | Friday 
Kirchgemeindehaus Enge

Mi, 16. September, 
14.30 Uhr� 
Erzählcafé 
«Heldinnen und Helden» 
Kirchgemeindehaus Enge

Fr, 19. September, 
10–15 Uhr� 
Kinderkleiderbörse� 
Kirchgemeindehaus Enge

Fr, 25. September, 12 Uhr 
Ökum. Wähenzmittag 
Anmeldung bis Dienstag: 
diakonie.kk.zwei@ 
reformiert-zuerich.ch; 
044 485 40 30 
Kirchenzentrum Leimbach

Sa, 26. September, 
9–15 Uhr 
Wollimärt 
Gemütliches Bistro mit 
Kaffe, Kuchen und mehr 
Alte Kirche, Vorplatz

Sa, 26. September, 
8, 9.30, 11, 13, 16 Uhr 
Open House Zürich 
Turmführungen 
Mit Sigrist Oliver Novak 
Dauer ca. eine Stunde 
Kirche Enge

Bewegung

Di, 1./8./15./22./29. 
September, 8.15–9.30 Uhr 
Zytlos | Energie 
für den Tag� � 
Yoga nach Iyengar 
Vera Hofman: 
076 234 66 74 
Kirchgemeindehaus Enge

Di, 1./8./15./22./29. 
September, 9–10 Uhr 
Senior:innenturnen� 
mit Luluda Stavrinos�� 
Zentrum Hauriweg

mailto:brigitta.maechler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:brigitta.maechler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:brigitta.maechler%40reformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:diakonie.kk.zwei@reformiert-zuerich.ch
mailto:diakonie.kk.zwei@reformiert-zuerich.ch
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Di, 1./8./15./22./29. 
September, 10–11 Uhr 
Senior:innenturnen� 
mit Luluda Stavrinos�� 
Zentrum Hauriweg

Di, 1./8./15./22./29. 
September, 10.15–
11.15 Uhr 
Zytlos | Achtsames 
Hatha-Yoga� 
Marie-Louise Gander 
079 792 41 43��� 
Kirchgemeindehaus Enge

Di, 1./8./15./22./29. 
September, 12–13 Uhr 
Zytlos | Mittagsyoga 
Yoga nach Iyengar��� 
Vera Hofmann 
076 234 66 74 
Kirchgemeindehaus Enge

Di, 1./8./15./22./29. 
September, 14–15 Uhr 
Zytlos | Achtsames 
Hatha-Yoga� 
Marie-Louise Gander 
079 792 41 43��� 
Kirchgemeindehaus Enge

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 9–10 Uhr 
Morgenturnen 60+� 
mit Lis Brun� 
Kirchgemeindehaus 
Wollishofen

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 10–11 Uhr 
Körperform u. Haltung� 
mit Monika Brunner� 
Kirchgemeindehaus 
Wollishofen

Do, 3./10./17./24. 
September, 9–10 Uhr 
Senior:innenturnen� 
mit Luluda Stavrinos�� 
Kirchgemeindehaus 
Wollishofen

Do, 3. September, 
10.25–16 Uhr 
Ökum. Wanderung� 
��Infos: 044 202 22 61 
Gruppentreffpunkt 
Hauptbahnhof Zürich

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 9–9.30 Uhr 
Klangmeditation � 
Christoph Dachauer 
Kirche Enge

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 12 Uhr 
Offenes Friedensgebet� 
Kirchgemeindehaus 
Enge, Vorplatz

Mi, 2. September, 
18–19 Uhr 
Zytlos | Meditation � 
Pfrn. Ilona Monz 
Kirchgemeindehaus Enge

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 19.15 Uhr 
Ökum. Nachtgebet�� 
A. Behn und M. Seibl 
Alte Kirche Wollishofen

Do, 3. September, 
19.30 Uhr 
Meditation Greencity � 
Eva Kleine  
076 799 63 44 
Kleiner Gemeinschafts-
raum Allmendstrasse 
149, 8041 Zürich

Di, 8. September, 
19.40 Uhr� 
Philosophieren in die 
Nacht hinein 
«Die vierte Revolution» 
Grosser Gemeinschafts
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Di, 15. September, 18 Uhr� 
Feierabendpilgern 
Treffpunkt: Schifflande-
stelle Wollishofen 
Leitung: Pfarrer Jürg 
Baumgartner

Di, 22. September, 
19.30 Uhr 
«Auf ein Wort»� 
Gesprächskreis 
zur Bibel� 
Pfrn. Anja Hirt und 
Pfr. Jürg Baumgartner 
Kirchgemeindehaus� 
Wollishofen

Bildung &� 
Spiritualität

Kinder &� 
Familien

Mo, 7./14./21./28. 
September, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Singen � 
Veronica Jovanovic Amigo 
Zentrum Hauriweg�

Di, 1./8./15./22./29. 
September, 16.30–18 Uhr 
Lerntreff Greencity��� 
Ruth Känel, Anmeldung 
erwünscht 
Kleiner Gemeinschafts-
raum Allmendstrasse 
149, 8041 Zürich

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Singen  
Manuela Krebs 
Kirchenzentrum Leimbach

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 14–17 Uhr 
Lerntreff �Leimbach��� 
Hausaufgaben erledigen, 
für Prüfungen lernen, 
Safe Space 
Christian Baumgartner 
Kirchenzentrum Leimbach

Do, 3./10./17./24. 
September, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Singen � 
Veronica Jovanovic Amigo 
Grosser Gemeinschafts
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Do, 3./10./17./24. 
September, 15.30 Uhr 
��roundabout kids �� 
Mädchen 8–11 Jahre 
Jeannine Piesold  
Schulhaus Gabler�, Schul
hausstr, 21, 8002 Zürich

Fr, 4./11./18./25. 
September, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Singen � 
Flurina Ruf� 
Kirchgemeindehaus� Enge

Fr, 4./11./18./25. 
September, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Tanzen� � 
Monika Walker 
Grosser Gemeinschafts
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Jugendliche

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 13.30 Uhr��� 
roundabout youth� � 
Junge Frauen� 12–20 Jahre� 
Jeannine Piesold � 
Schulhaus Gabler�, Schul-
hausstr, 21, 8002 Zürich

Musik

Di, 1./29. September, 
19.45 Uhr� 
let’s sing! – offenes� 
Singprojekt mit� 
Jutta Freiwald� 
Grosser Gemeinschafts-
raum,� Greencity 
Maneggplatz 34

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 12.30–14 Uhr 
Lunch Chor  
Singen für Kinder und 
Jugendliche 
Primar- und Oberstufe 
mit Mittagessen 
Leitung: Barbara und 
Ulrich Meldau 
ulrich.meldau@�� 
reformiert-zuerich.ch 
Kirchgemeindehaus Enge

Mi, 2./9./16./23./30. 
September, 19.30 Uhr�� 
Gospel Singers� 
Wollishofen�  
Christer Løvold�� 
Kirchgemeindehaus�� 
Wollishofen

Mo, 7./28. September, 
14.30 Uhr�� 
Probe Wollichörli� 
Benjamin Blatter 
Kirchgemeindehaus� 
Wollishofen

Mo, 7./14./21./28. 
September, 18.30 Uhr�� 
Kantorei Enge� � 
mit Kinderhütedienst 
Leitung: Ulrich Meldau 
Kirche Enge

Mo, 7./14./21./28. 
September, 19 Uhr�� 
Kirchenchor�� 
Wollishofen� 
Jutta Freiwald�� 
Kirchgemeindehaus�� 
Wollishofen

So, 27. September, 
19.30 Uhr�� 
Konzert Kammer
orchester� Wollishofen 
Georg Butsch 
Alte Kirche Wollishofen

Seelsorge &� 
Beratung

Mi, 2./16./23./30. 
September, 14–16 Uhr 
«Ein offenes Ohr»� � 
Pfr. Joachim Korus 
Kirchenzentrum Leimbach

mailto:ulrich.meldau%40%03%03%0Areformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:ulrich.meldau%40%03%03%0Areformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:ulrich.meldau%40%03%03%0Areformiert-zuerich.ch?subject=
mailto:ulrich.meldau%40%03%03%0Areformiert-zuerich.ch?subject=
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Baustelle 
Herz», Römer 12,1-2 
Pfr. Martin Rüsch; Ruth 
Pfister, Orgel; 
anschliessend 
Kirchenkaffee in der 
Helferei

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Das 
Werken des Glaubens», 
Jakobus 2,14-17; Rudolf 
Lutz: 
Landsgemeindekantate 
im Stile J. S. Bachs 
Pfr. Martin Rüsch; Pfr. 
Christian Walti; 
Grusswort: Regierungsrat 
Mario Fehr; Vokalsolisten, 
Cantus Uri, Vokalkreis 
Grossmünster, Orchester 
Grenzklang; Kantor Sacha 
Rüegg; Andreas Jost, 
Orgel; 
anschliessend Foodsave-
Tavolata auf dem 
Zwingliplatz

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kin-
dern
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Sich 

aufbauen lassen», 1 
Petrus 2,4-10 
Pfr. Christian Walti, 
Katechetin Martina Ilg; 
Andreas Jost, Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 2. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 9. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Mi, 16. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Sabine Rotach, Vikarin 
St. Peter

Mi, 23. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Christian Walti

Mi, 30. September, 
12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
Pfr. Martin Rüsch

Fraumünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Taufen und mit Mini-
Gottesdienst 
Pfr. Johannes Block; 
Fraumünster-
Vocalsolisten (Muriel 
Schwarz, Sopran; 
Alexandra Busch, Alt; 
Philipp Classen, Tenor; 

Israel Martins, Bass); 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel und Leitung

Mi, 16. September, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abend-
mahl – Evensong
Freie Form der Vesper mit 
geistlicher Musik und 
biblischem Wort 
Studierende der 
Theologischen Fakultät

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag 
mit Abendmahl und 
Grusswort zur Lage der 
Nation 
Pfr. Johannes Block; 
Grusswort: Babette Sigg 
Frank, Präsidentin des 
Schweizerischen 
Konsumentenforums und 
Alt-Präsidentin Die Mitte 
Frauen Schweiz; 
Fraumünster-Chor; 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Leitung und Orgel

Mi, 23. September, 18 Uhr
Gottesdienst mit Abend-
mahl – Evensong
Freie Form der Vesper mit 
geistlicher Musik und 
biblischem Wort 
Studierende der 
Theologischen Fakultät; 
anschliessend 
Themenabend Theologie

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Ralph Kunz, 
Theologische und 
Religionswissenschaft-
liche Fakultät Zürich; 

Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

Predigerkirche

Fr, 4. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper I
mit der 
Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen 
«Wertvoll leben – der 
Mehrwert der Dinge» 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; christkath. Pfr. 
Klaus Gross; Pfrn. Bettina 
Lichtler; Pfr. Thomas Risl; 
Klezmer Kach Arba: 
Robert Braunschweig, 
Gesang; Adrian Mira, 
Klarinette; Christoph 
Elsässer, Kontrabass; 
Philipp Mestrinel, Klavier

So, 6. September, 11 Uhr
Ökum. Gottesdienst
mit Taufe  
Begrüssung von P. Franz- 
Xaver Hiestand SJ und 
den neuen Kirchenkreis-
kommissionsmitgliedern 
Renate Schubert und 
Sara Hürlimann. 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Pfr. 
Christian Walti; Pfrn. Cor-
nelia Camichel Bromeis; 
Bettina Lichtler, Beauf-
tragte Ökumene KGZ; 
Philipp Mestrinel, Orgel; 
Zürcher Kantorei zu 
Predigern; Sängerinnen 
und Sänger der Kantorei 
St. Peter und des Frau-
münsterchors; Kantor 
Johannes Günther; 
anschliessend Apéro

Warum Kloster? 

1. VERANSTALTUNG: WORT UND MUSIK
Sonntag, 13. September, 17 Uhr, anschliessend Apéro
Grosse Kirche Altstetten; Eintritt frei

Klöster waren Orte von Bildung und Spiritualität – hier wurde gedacht, gedichtet und komponiert. 
Die Sopranistin Catriona Bühler singt Werke von Hildegard von Bingen, Daniela Timokhine eröffnet 
an der Orgel klangliche Zugänge zur klösterlichen Spiritualität. Worte von Pfarrerin Muriel Koch, der 
Kulturanthropologin Eva Fischlin und Bewohnerinnen und Bewohnern des Stadtklosters Zürich.

Ein Angebot des Kirchenkreises neun

Wort & Musik 
AnsprechBar
Buchclub Spezial 

Warum 
 Kloster
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Fr, 11. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper II
«Mit den Wurzeln nach 
unten – vom verkehrt 
gepflanzten Wirsing»; 
Johann Ludwig Krebs: 
«Fantasia» 
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Silvia Berchthold, Flöten; 
Jürg Brunner, Orgel

So, 13. September, 18 Uhr
Sequentia – Abendgebet
Einsingen ab 17.30 Uhr 
Pfrn. Kathrin Rehmat

Fr, 18. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper III
«Gerufen und bewegt». 
Hugo Distler: «Wie der 
Hirsch schreit»; Giovanni 
Palestrina: «Sicut cervus 
desiderat»; Lieder, in 
denen Tiere zu Wort 
kommen 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Matthias Küng, 
Migrationskirchen Raum 
Zürich; Züricher Kantorei 
zu Predigern; Johannes 
Günther, Kantor; Jürg 
Brunner, Orgel

So, 20. September, 11 Uhr
Multireligiöse Feier am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Thomas Lempert, Lehrer 
für buddhistische 
Weisheit; Philipp 
Mestrinel, Orgel

Fr, 25. September, 
18.30 Uhr
Schöpfungsvesper IV
«Der geerdete Gott und 
die göttliche Erde». Fanny 
Mendelssohn: «Ouverture 
in C-Dur»; Felix 
Mendelssohn: «Sinfonie 
Nr. 5 in B-Dur für 
Streicher» 
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Musizierende aus dem 
Altstadtorchester; Ilona 
Voulgari, Leitung

Sa, 26. September, 16 Uhr
Eucharistiefeier
Franz-Xaver Hiestand SJ; 
Miriam Vaucher, Klavier

St. Peter

Sa, 5. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Bibel & 
Poetry-Slam
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Damaris 
Bromeis, Slam; Duke 
Seidmann, Saxofon

Sa, 12. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Kunst 
& Seele
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Atemtherapeutin 
Andrea Stefanoni; Tome 
Iliev, Klarinette

Sa, 19. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – 
Wissenschaft & 
Spiritualität
«Tiere. Frauen. 
Mitgefühl.» 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Prof. Dr. Margot 
Michel, 
Rechtswissenschaftliche 
Fakultät; Philipp Saner, 
Gesang und Gitarre

Sa, 26. September, 17 Uhr
«Petrina at five» – Körper 
& Herz in Bewegung
zwei Stunden lang Tanz 
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Andreas 
Tröndle, Theologe und 
Fünf-Rhythmen-
Tanzlehrer

Kirchenkreis 
drei

Kirche Bühl

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Begrüssung der 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, mit 

Kinderbetreuung 
Pfr. Christian Gfeller

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Kinderbetreuung 
Pfr. Christian Gfeller

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Kinderbetreuung 
Pfrn. Paula Stähler

Kirche Friesenberg 

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag 
mit Abendmahl 
Pfarreibeautragter 
Eberhard Jost; Pfrn. Carla 
Maurer; Grzegorz Fleszar, 
Orgel; Francesco Negrini, 
Klarinette; 
anschliessend Apéro

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Carla Maurer

Thomaskirche

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst und Frei-
willigen-Anlass
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Pfr. Herbert Anders; 
Sozialdiakon Matthias 
Fässler

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag 
Gemeindeanimatorin 
Laura Braga; bischöflicher 
Offizial Artur 
Czastkiewicz; 
Sozialdiakonin Franziska 
Erni; Pfrn. Jolanda 
Majoleth; Giancarlo 
Prossimo, Orgel; Barbara 
Schirmer, Hackbrett; 
anschliessend 
Risottofestival mit 
Anmeldung bis 11. 
September unter 044 454 

81 11 oder herzjesu.
wiedikon@zh.kath.ch

So, 4. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Jolanda Majoleth

Kirchenkreis 
vier fünf

Johanneskirche

Di, 1. September, 
18.30 Uhr
Duo-Vesper «Feuer und 
Flamme» 
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Tobias Willi, Orgel; Marco 
Amherd, Cembalo

Sa, 5. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Liv Zumstein

Di, 8. September, 
18.30 Uhr
Klavier-Vesper «Alles 
ganz neu»
Pfrn. Regula Schmid; 
Hanna Maria Meister, 
Klavier

Di, 15. September, 
18.30 Uhr
Orgel-Vesper «Weniger 
ist Meer»
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Tobias Willi, Orgel

Di, 22. September, 
18.30 Uhr
Ensemble-Vesper «Wie 
heisst du?»
Pfrn. Regula Schmid; 
Vokalensemble OTTO

So, 27. September, 11 Uhr
Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfrn. Nathalie Dürmüller; 
Johanneskantorei, 
Leitung Marco Amherd; 
Tobias Willi, Orgel

Di, 29. September, 
18.30 Uhr
Chor-Vesper «einig»
Pfrn. Liv Zumstein; 
Kantorei der ZHdK, 
Leitung, Ernst Buscagne; 
anschliessend Apéro

Offener St. Jakob 

So, 30. August, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
Blaue Stunde
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach

So, 6. September, 10 Uhr
Festgottesdienst zum 
125-Jahr-Jubiläum der 
Kirche St. Jakob
Pfrn. Verena Mühlethaler

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Patrick 
Schwarzenbach

So, 20. September, 
10 Uhr
Kunst-Gottesdienst
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen

So, 27. September, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
zur Schöpfungszeit
Pfrn. Verena Mühlethaler; 
Sandra Becker, Musik

Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst zu 
Schöpfungszeit
Pfr. Samuel Zahn

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

mailto:herzjesu.wiedikon@zh.kath.ch
mailto:herzjesu.wiedikon@zh.kath.ch
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Matthäuskirche

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Lidija Bänziger

Kirche Oberstrass

Mi, 2. September, 
19.30 Uhr
Gottesdienst für  
49-Jährige
Pfr. Daniel Johannes Frei; 
Pfr. Samuel Zahn

Do, 3. September, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel Johannes Frei

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Daniel Johannes Frei

Do, 10. September, 
20 Uhr
Gottesdienst – Songs 
and Words
Pfr. Daniel Johannes Frei

Pauluskirche

Sa, 12. September, 10 Uhr
Ökum. Fiire mit de 
Chliine
Katechetin Rebecca 
Gantenbein

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pfr. Josef Fuisz

Kirche Unterstrass

So, 13. September, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Pfr. Roland Wuillemin

Sa, 19. September, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Katechetin Patricia Luder

Pfarrei Guthirt

Di, 29. September, 
18.30 Uhr
Ökum. Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirche Allerheiligen

So, 6. September, 10 Uhr
Ökum. Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit
Pfr. Josef Fuisz

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 6. September, 10 Uhr
Morgenandacht

So, 13. September, 10 Uhr
Konzertgottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 27. September, 10 Uhr
Sonntagsandacht

Grosse Kirche Fluntern

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Lorenzo Scornaienchi

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit Kolibri-
Kindern
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Alte Kirche Fluntern

Di, 1. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 15. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 29. September, 
8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

Mi, 2. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 4. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Büchi

Mi, 9. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 11. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 16. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 18. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 20. September, 
10 Uhr
Gottesdienst am eidg. 
Dank-, Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Beat Büchi

Mi, 23. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 25. September, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 30. September, 
18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Kirche Neumünster

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Joshua Nickelson

Sa, 26. September, 11 Uhr
Gottesdienst für 
Velobegeisterte
Pfrn. Judith Bennett

So, 27. September, 10 Uhr
Ehejubiläums-
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

Kirchgemeindehaus 
Neumünster

Fr, 4. September, 19 Uhr
Soulful Friday
Pfrn. Judith Bennett

Katholische Kirche 
St. Anton

So, 20. September, 
9.30 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfr. Joshua Nickelson

Kirchenkreis 
neun

Alte Kirche Altstetten

So, 6. September, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfrn. Muriel Koch

Grosse Kirche 
Altstetten

So, 13. September, 17 Uhr
Wort-&-Musik-
Gottesdienst
Pfrn. Muriel Koch

So, 20. September, 
10 Uhr
Klassischer Gottes-
dienst am eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Francesco Cattani

Alte Kirche Albisrieden

So, 13. September, 10 Uhr
Klassischer 
Gottesdienst
Pfr. Felix Schmid

Neue Kirche 
Albisrieden

So, 6. September, 19 Uhr
Jazz-Gottesdienst
Pfr. Martin Scheidegger

Fr, 25. September, 19 Uhr
Praise9
Gottesdienst von und für 
junge Menschen ab 16 
Jahren 
Sozialdiakon Stefan 
Reusser

So, 27. September, 11 Uhr
Familieziit-Gottesdienst 
zum Erntedank
Pfrn. Lisa De Andrade

Cevi-Haus, 
Lyrenweg 300,  
8048 Zürich

So, 20. September, 17 Uhr
ImPuls-Open-Air-
Gottesdienst mit Cevi
Pfr. Felix Schmid
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Kirchenkreis 
zehn

Kirche Höngg

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Thomas Steininger; 
Ad-hoc-Chor

So, 6. September, 19 Uhr
Abendfeier
Pfr. Max Schäfer

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Uhlmann

So, 27. September, 17 Uhr
Ökum. Familiengottes-
dienst am Wümmetfest 
mit Mahlfeier
Pfrn. Paula Uhlmann

Kirche 
Oberengstringen

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Gossauer

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
portugiesisch-
sprachiger Gemeinde 
mit Abendmahl 
Pfrn Yvonne Meitner; 
anschliessend kleines 
Mittagessen

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfr. Jens Naske

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kath. Pfarreizentrum 
Heilig Geist

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
Pfrn. Diana Trinker

Kirchenkreis 
elf

Markuskirche

So, 30. August, 11 Uhr
Gottesdienst zum Beginn 
der Schöpfungszeit
Pfr. Markus Dietz; Simone 
Steppacher, Orgel

So, 13. September, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Fr, 18. September, 18 Uhr
Taste-it-Jugend-
Gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz

So, 20. September, 11 Uhr
Kirchenkreisgottes-
dienst am eidg. Dank-, 
Buss- und Bettag
mit Abendmahl 
Pfr. Urs Niklaus

So, 27. September, 11 Uhr
Eine-Welt-Gottesdienst
mit Fiire am Suuntig 
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach; Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Kirche Glaubten

So, 30. August, 17 Uhr
Gottesdienst zum Beginn 
der Schöpfungszeit
Pfr. Markus Dietz; Simone 
Steppacher, Orgel

So, 6. September, 11 Uhr
Kirchenkreis
gottesdienst
Pfr. Manuel Amstutz; 
anschliessend Glaubten-
Musikfest

So, 13. September, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

So, 27. September, 17 Uhr
Unti-Gottesdienst der 
3. Klasse 
mit Taufe 
Pfrn. Stefanie 
Neuenschwander

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 30. August, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl 
«So wird der Leib Christi 
aufgebaut», Eph 4,12b 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 6. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 13. September, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Taufe 
Pfr. Philippe Schultheiss; 
Chor AmaCantus

So, 27. September, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Miriam Gehrke

Kirche Saatlen

So, 20. September, 
10 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Erntedank 
Pfrn. Nikolett Móricz

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 6. September, 11 Uhr
Ökum. Chilbi-
Gottesdienst
«Life dabei!» 
Pfrn. Hoby Randriambola; 
Pfr. Franco Sorbara 
(Reformierte 

Kirchgemeinde 
Hirzenbach); Pfr. Alfred 
Böni (Pfarrei St. Gallus)

Evangelisch-
methodistische Kirche 
Zürich Nord, 
Regensbergstr. 148

So, 20. September, 
10 Uhr
Ökum. Gottesdienst am 
eidg. Dank-, Buss- und 
Bettag
«…, das habt ihr mir 
getan», Mt 25,40 
Pfrn. Andrea Ruf; Pfrn. 
Nicole Becher (ev.-
method. Kirche Zürich 
Nord); Pfr. Thomas 
Widmer (röm.-kath. 
Pfarrei Herz Jesus); Pfrn. 
Denise Wyss (christkath. 
Christuskirche)

Kartoffeln 

WURZEL DER ZUKUNFT
Vernissage: Donnerstag, 3. September, 18 Uhr
Ausstellung: 4. bis 13. September (ausser 7. September), täglich 14 bis 18 Uhr
Wasserkirche; Eintritt frei

Die monumentale Installation aus hölzernen Grosskisten mit Schweizer Kartoffeln nimmt 
drängende gesellschaftliche Themen wie Ernährungssicherheit, Klimawandel und die 
fundamentale Frage nach den Grundlagen unseres Lebens auf. 

In Kooperation mit dem Branchenverband Swisspatat und Inoverde.

Ein Angebot des Kirchenkreises eins

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/


www.reformiert-zuerich.ch/zwei

Wir sind für Sie da.

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:   
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

PFARRTEAM

Jürg Baumgartner
079 830 40 47

Anja Hirt
077 261 76 58

Joachim Korus
079 306 33 46

Gudrun Schlenk
044 201 02 87

Jacqueline Sonego Mettner
044 485 40 37

DIAKONIETEAM

Janine Egger
079 578 86 92

Barbara Kegelmann
044 485 40 31

Manuela Krebs
044 485 40 36

Tanja Merkli
044 201 06 31

Sarah Rippert
044 466 71 14

Yvonne Roth
044 466 71 08

HAUSWARTUNG  
UND SIGRISTE

Ewald Berger
044 481 27 17

Stefan Grosso
044 485 40 32

Jürg Landolt
043 300 31 64

Oliver Novak
044 201 78 86 

Vincent Tschöpp
044 201 28 03

Antonio Rodrigues�

BETRIEBSLEITUNG

Christian Riechers
044 466 71 13

RELIGIÖSES �LERNEN  
(RPG)

Christian Baumgartner
044 481 93 12

Simone Bähler
044 725 07 97

Jeannine Piesold
044 466 71 15

Katrin Nievergelt
079 328 17 08

Olga Wettstein��
079 920 48 41

MUSIK

Benjamin Blatter
044 520 22 32 

Jutta Freiwald
044 555 99 91 

Christer Løvold
079 758 66 05

Barbara Meldau
044 781 25 25

Ulrich Meldau
079 707 41 37

Katja Pollet
044 548 70 22

ADMINISTRATION

Patrick Boltshauser
044 485 40 30

Nathalie Brunner
044 485 40 30

Carmen Erd
044 201 06 30

KIRCHENKREIS
KOMMISSION

Esther Lauffer
079 394 93 14
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WIR AUS DEM KIRCHENKREIS ZWEI

ANGETROFFEN  
am Lieblingsort
In unserer Serie lernen Sie unsere Mitarbeitenden, 
Pfarrpersonen und Kirchenkreiskommissionsmitglieder 
aus einem anderen Blickwinkel kennen.

Patrick Boltshauser ist seit Sommer 2011 als Mitarbeiter Ad­
ministration und Öffentlichkeitsarbeit im Kreis zwei tätig. 
Zuerst für die reformierte Kirchgemeinde Zürich-Wollisho­
fen, seit der Fusion 2019 für den Kirchenkreis zwei.

Was gefällt dir besonders an deiner Arbeit 
im Kirchenkreis zwei?
Dass sie sehr vielfältig ist und ich mit den unterschied-
lichsten Menschen in Kontakt komme.

Was wolltest du als Kind mal werden?
Mitarbeiter bei der Müllabfuhr, Meeresforscher, Astronaut, 
da war so einiges dabei.

An welche Reise erinnerst du dich besonders 
gerne zurück?
An die ewige Stadt Rom, die ich vor vielen Jahre erkunden 
durfte, als sie noch nicht ganz so überlaufen war wie heute 
und man auch noch nicht überall Eintritt bezahlen musste.

Wohin führt dich ein Tagesausflug? 
Auf eine Wanderung in der Region.

Welches Buch steht zurzeit auf deiner Bestseller-Liste?
«Underground Railroad» von Colson Whitehead. Ein zutiefst 
verstörendes und absolut notwendiges Buch.

Was gehört zu deinen Lieblingsorten in Zürich? 
An diesen heissen Tagen das Wehrenbachtobel gleich bei uns 
hinterm Haus.

Interview: Marco Kägi

https://www.reformiert-zuerich.ch/zwei

